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Ausgabe 326

Osterschmuck 2025

Auch in diesem Jahr haben zahlreiche 
Ehrenamtliche für den Osterschmuck 
im öffentlichen Raum gesorgt. In 
Markstetten hat der Förderverein 
erstmals einen „Osterbrunnen“ bei 
der Franziskus-Kapelle errichtet. Da-
runter wurden zwei „Osterhasen“ aus 
Holz platziert. In Raitenbuch war der 
OGV tätig. Ein österlich geschmück-
ter Strauch weist vor der Laube am 
Dorfplatz auf das Osterfest hin. In Ho-
henfels bepflanzte der OGV nicht nur 
die Tröge am Marktplatz vor der Pfarr-
kirche. Es wurde auch wieder der mit 
bunten Eiern geschmückte Osterkranz 
über dem Forellenbach entsprechend 
installiert. Herzlichen Dank allen Frei-
willigen für ihre 
Mühe, das En-
gagement und 
den Beitrag 
zur Verschö-
nerung der 
Orte und unse-
rer Heimat.

An den Brückentagen Freitag, 02. Mai und Freitag, 30. Mai ist das
Rathaus geschlossen.
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Bericht aus der 54. öf-
fentlichen Sitzung des 
Marktgemeinderats am 
08. April 2025

TOP 1 Genehmigung Tagesord-
nung und Sitzungsprotokoll
Der 1. Bürgermeister Christian 
Graf eröffnete die Sitzung des 
Marktgemeinderates, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Marktge-
meinderates fest. Mit der Tages-
ordnung bestand Einverständ-
nis. Die Sitzungsladung mit der 
Niederschrift der 53. öffentlichen 
Sitzung vom 11.03.2025 wurde 
form- und fristgerecht zugestellt. 
Drei Mitglieder des Gremiums wa-
ren entschuldigt.

TOP 2 Bauanträge
2.1. Antrag auf einen Vorbe-
scheid (Bauvoranfrage) zur 
Nutzungsänderung einer Ma-
schinenhalle zu einer gewerb-
lichen Nutzung (Nutzung als 
reine Lagerhalle für Veranstal-
tungstechnik) auf den Grund-
stücken mit den Fl.-Nrn. 1532 
und 1532/2 der Gem. Raiten-
buch (Röschenberg) - Der An-
tragsteller beabsichtigt mit dem 
eingereichten Antrag auf einen 
Vorbescheid die bestehende Ma-
schinenhalle zu einer gewerbli-
chen Nutzung, nämlich als reine 
Lagerhalle für Veranstaltungs-
technik, umzunutzen. Ferner wur-
de angefragt, ob eine umlaufende 
Überdachung an drei Seiten des 
Gebäudes von ca. 5m möglich 
wäre. Die beantragten Vorhaben 
befinden sich im Außenbereich. 
Da eine Genehmigung nach § 35 
Abs. 1 BauGB im vorliegenden 
Fall nicht möglich ist, richtet sich 
die Zulässigkeit nach § 35 Abs. 2 
BauGB.  Danach können sonsti-
ge Vorhaben im Einzelfall zuge-
lassen werden, wenn ihre Ausfüh-

rung oder Benutzung öffentliche 
Belange nicht beeinträchtigt und 
die Erschließung gesichert ist. 
Von der Nachbarbeteiligung wur-
de gem. Art. 71 Satz 4 Halbsatz 2 
BayBO abgesehen. Dem Antrag 
wurde einstimmig zugestimmt. 

2.2. Antrag auf einen Vorbe-
scheid (Bauvoranfrage) zur 
Nutzungsänderung als Firmen-
sitz auf den Grundstücken mit 
den Fl.-Nrn. 1532 und 1532/2 
der Gem. Raitenbuch (Rös-
chenberg) - Die Antragsteller be-
absichtigt mit dem eingereichten 
Antrag auf einen Vorbescheid so-
wie einer telefonischen Rückfrage 
vom 04.04.2025 einen land- bzw. 
forstwirtschaftlichen Betrieb im 
Haupterwerb durchzuführen. Dar-
über hinaus soll der Hauptsitz für 
einen Garten- und Landschafts-
baubetrieb entstehen. Die bean-
tragten Vorhaben befinden sich 
im Außenbereich. Die Nutzung 
eines land- oder forstwirtschaftli-
chen Betriebs im Außenbereich 
ist nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
zulässig, wenn öffentliche Belan-
ge nicht entgegenstehen und die 
Erschließung ausreichend gesi-
chert ist, wovon derzeit auszuge-
hen ist. Im Übrigen richtet sich die 
Zulässigkeit zur Genehmigung ei-
nes Hauptsitzes für einen Garten- 
und Landschaftsbaubetrieb nach 
§ 35 Abs. 2 BauGB.  Danach kön-
nen sonstige Vorhaben im Ein-
zelfall zugelassen werden, wenn 
ihre Ausführung oder Benutzung 
öffentliche Belange nicht beein-
trächtigt und die Erschließung 
gesichert ist. Von der Nachbarbe-
teiligung wurde gem. Art. 71 Satz 
4 Halbsatz 2 BayBO abgesehen. 
Auch diesem Antrag wurde ein-
stimmig zugestimmt. 

TOP 3 Genehmigung des Haus-
haltplans 2025 – Der Haushalts-
plan 2025 wurde allen Gremiums-
mitgliedern per Zugangslink am 
01.04.2025 zugänglich gemacht, 

um genügend Zeit zum Einlesen 
und für etwaige Fragestellungen 
einzuräumen. Bei der Fraktions-
besprechung am 04.04.2025 
konnten erste Fragen vom Bür-
germeister beantwortet werden. 
Am 07.04.2025 wurden zwei wei-
tere Fragen per Mail beantwortet. 
Darüber hinaus wurden im Vorfeld 
keine Fragen gestellt. Auf eine de-
taillierte Vorstellung der einzelnen 
Positionen des Haushaltsplans 
mit Anlagen wurde daher verzich-
tet. 
Vorbericht: Der Verwaltungs-
haushalt 2025 umfasst Einnah-
men und Ausgaben von insge-
samt 5.863.800 €. Die wichtigsten 
Einnahmen im Verwaltungshaus-
halt 2025 sind die Realsteuern, 
die Gemeinschaftssteuern und 
die Schlüsselzuweisung. Die Ein-
nahmen aus Verwaltung und Be-
trieb konnten im Vergleich zum 
Vorjahresansatz um rd. 182.000 
€ gesteigert werden. Als größte 
Ausgabepositionen sind Perso-
nalausgaben, Verwaltungs- und 
Betriebsausgaben, die Kreisumla-
ge (rd. 1,5 Mio. €) und die Zufüh-
rung zum Vermögenshaushalt mit 
rd. 1,16 Mio. € aufzuführen. Bei 
den Verwaltungs- und Betriebs-
ausgaben sind die Kostensteige-
rungen auf Grund der aktuellen 
Wirtschaftssituation weiterhin 
deutlich spürbar. Auch die Perso-
nalkosten und vor allem die So-
zialversicherungsleistungen stei-
gen weiterhin.
Der Vermögenshaushalt 2025 
umfasst Einnahmen und Ausga-
ben von insgesamt 7.990.700 €. 
Neben der Zuführung vom Ver-
waltungshaushalt (1,16 Mio. €) 
und Entnahmen aus Rücklagen 
sind die Investitionszuweisungen 
die höchsten Einnahmequellen 
des Vermögenshaushalts. 
Die Ausgaben betreffen mit über 
5,945 Mio. € die geplanten Bau-
maßnahmen. Diese sind: 

(Fortsetzung auf Seite 4)



Seite 4 · Mitteilungsblatt Hohenfelser Land

-  Sanierung der Grundschule 
(und Turnhalle)

-  Instandsetzung Schule / Altbau 
/ Offener Ganztag (OGT) und 
der Heizung

- Sanierung Kirche Granswang
- Tagespflege Tillyweg 11
- ISEK und Sanierungssatzung
- Baugebiet Stetten Winkel
- Baugebiet Stetten Winterberg
-  Straßensanierungen im Ge-

meindegebiet
-  Kanalnetz, Wasserrechtliche 

Genehmigungen
-  Kanalsanierungen (Kanalbe-

fahrung)
- Neue Erddeponie Markstetten
- Breitband-/ Gigabitausbau
- Neuer Bauhof
- BRK-Bildungsstätte Tillyweg 11
Weitere Kosten im Vermögens-
haushalt sind für die EDV-Aus-
stattung der Verwaltung und die 
Beschaffung des Tanklöschfahr-
zeugs für die Feuerwehr vorge-
sehen.

Die Zuführung zum Vermögens-
haushalt beträgt 1.159.439 €. 
Der Ansatz 2024 lag bei 
1.144.000 € und das Ergebnis 
bei 1.984.178,74 €.
Werden die ordentliche Til-
gung mit 129.145 € und die 
Abschreibung mit 81.440 € in 
Abzug gebracht sowie die Inves-
titionspauschale mit 110.000 € 
hinzugezählt, ergibt sich für 2025 
eine freie Finanzspanne von 
1.058.854 €.
Die Zuführung zum Vermögens-
haushalt sinkt gemäß Finanz-
plan in 2026 auf 1.042.000 €, 
in 2027 auf 908.000 € und in 
2028 auf 902.000 €, da mit stei-
genden Löhnen, Sozialabga-
ben und Betriebskosten geplant 
wird. Die o. g. Einnahmen des 
Verwaltungshaushalts bleiben 
unterdessen bei den Realsteu-
ern gleich, sinken leicht bei den 
Gemeinschaftssteuern und auch 

bei den Schlüsselzuweisungen, 
was letztendlich zur geringeren 
Zuführung führt.
Die finanziellen Auswirkungen 
der o. g. Investitionen werden 
sich in hoher Belastung durch die 
Tilgung der Schulden und Zinsen 
in den künftigen Haushalten wi-
derspiegeln.
In den Bereichen der Baugebiete 
ist selbstredend die Vermarktung 
der geschaffenen Bauplätze das 
oberste Ziel. Damit ist die Refi-
nanzierung der getätigten Aus-
gaben sichergestellt und sollte 
dann in künftigen Haushalts- und 
Finanzplanungen mit Einnahmen 
für einen Ausgleich sorgen.
Die Investitionen für den Bau der 
Tagespflege und der Sanierung 
der BRK- Bildungsstätte muss als 
langfristige Investition in unsere 
Infrastruktur gesehen werden. 
Die Betreuung der Senioren wird 
für die kommenden Generatio-
nen von großer Bedeutung sein. 
Allerdings wird die Verschuldung 
unserer Gemeinde erheblich stei-
gen und in den nächsten Jahren 
nur noch Ausgaben für unbedingt 
notwendige und unaufschiebba-
re Investitionen zulassen.
Die Rücklagen werden mit den 
geplanten Investitionen voraus-
sichtlich im Haushaltsjahr 2026 
vollständig aufgebraucht sein. 
Eine Kreditaufnahme wird erfol-
gen müssen, sofern Baubeginn 
und Baufortschritt auch den der-
zeitigen Planungen entsprechen.
Der Schuldenstand zum 
31.12.25 beträgt (sofern die ein-
geplante Darlehensaufnahme 
erfolgt): 2.249.427 €, das ergibt 
mit aktuell 2.331 Einwohnern 
eine Pro-Kopf-Verschuldung von 
965 €.
Unter Berücksichtigung der 
Schulden beim Schulverband 
Parsberg von voraussicht-
lich insgesamt 156.424,40 € 
(1.226.858 € gesamt, davon 
anteilig 12,75 %), ergibt sich 

eine Gesamtverschuldung 
von 2.405.851,40 € und eine 
Pro-Kopf-Verschuldung von 
1.032,11 €.
Die Kassenlage in 2024 war stets 
gut. Eine Aufnahme von Kassen-
krediten war nicht notwendig.
Folgende Fragen kamen im Dis-
kussionsverlauf auf, welche alle-
samt von der Kämmerei und dem 
Bürgermeister entsprechend be-
antwortet wurden auf:
MR Albert Vogl erkundigt sich, 
welche Kosten eingespart wer-
den könnten, wenn der Radweg 
NM 32 nicht gebaut werden wür-
de. 
MR Jonas Mirbeth erkundigt sich, 
ob die Kosten für den Austausch 
der Fenster in der Turnhalle mit 
eingeplant wurden.
MR Christian Paulus erkundigt 
sich, in welcher Höhe Kosten für 
den Offenen Ganztag eingeplant 
wurden.
MR Bernhard Birgmeier richtet 
einen Appell bzgl. der BRK-Bil-
dungsstätte an das Gremium, 
dass aufgrund der angespannten 
Haushaltslage in den nächsten 
Jahren, ein besonderes Augen-
merk auf die Kosten, Mietein-
nahmen, etc. gerichtet werden 
soll und ggfs. die „Handbremse“ 
gezogen wird. Er sprach der Ver-
waltung gegenüber das Lob der 
Fraktion für den Haushaltsplan 
aus.
MR Volker Kotzbauer lobte eben-
falls die Kämmerei/Verwaltung 
und bedankte sich für die zügige 
Beantwortung von Fragen in al-
len Bereichen.
Nachstehende Beschlüsse wur-
den einstimmig gefällt:
Beschluss über den Finanz- 
und Investitionsplan für die 
Jahre 2025 bis 2027:
Der Marktgemeinderat beschließt 
den Finanz- und Investitionsplan 

(Fortsetzung auf Seite 5)

(Fortsetzung von Seite 3)
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für die Jahre 2025 bis 2027.
Beschluss über die Haushalts-
satzung und den Haushalts-
plan 2025
Der Marktrat beschließt, vorbe-
haltlich der Genehmigung durch 
die Rechtsaufsichtsbehörde, die 
Haushaltssatzung 2025 und den 
dazugehörigen Haushaltsplan 
2025, sowie den Stellenplan.

Beschluss über den Kassen-
kredit bei der Sparkasse
Der Marktgemeinderat stimmt der 
Verlängerung des Kassenkredi-
tes in Höhe von 250.000,00 € bis 
31.08.2026 gemäß den mit Ver-
trag vom 07.07.2006 getroffenen 
Vereinbarungen bei der Sparkas-
se Neumarkt in der Opf. - Pars-
berg zu.

Beschluss über den Kassen-
kredit bei der Raiffeisenbank 
im Oberpfälzer Jura eG
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Verlängerung des Kassen-
kreditvertrages in Höhe von 
250.000,00 € um ein weiteres 
Jahr gemäß mit Vertrag vom 
02.09.2011 getroffenen Verein-
barungen bei der Raiffeisenbank 
im Oberpfälzer Jura eG zu.

TOP 4 Vergabebekanntma-
chungen – Der Marktrat hat im 
nichtöffentlichen Teil der Markt-
ratssitzung vom 11.03.2025 fol-
gende Beschlüsse gefasst. 

4.1. Erneuerung der Dosier-
technik für das Bad in Großbis-
sendorf - Der Marktgemeinderat 
hat die Fa. Pool & Wassergärten 
Wild aus Pentling mit der Erneu-
erung der Dosiertechnik für das 
Freibad in Großbissendorf be-
auftragt. Zudem stehen die An-
schaffung eines Abdecknetzes, 
eines Rettungsbordes, einer Be-
atmungsmaske und von Hinweis-
schildern an. Die kleineren An-
schaffungen werden bereits von 

der Verwaltung getätigt. Die Ge-
samtinvestition wird sich auf rund 
Euro 20.000,00 brutto belaufen.

TOP 5 Informationen, Wün-
sche und Anträge

5.1. Radweg NM 33 – Der Bür-
germeister informierte, dass 
mit den Vertretern des Landrat-
samtes bei einem Termin am 
27.03.2025 vereinbart wurde, 
diejenigen Grundstückseigentü-
mer, mit denen noch keine Eini-
gung über einen Grunderwerb 
gefunden werden konnte, zu ei-
nem Gespräch einzuladen. Die 
Einladungen zu diesem Termin 
sind versandt. Der Leiter der 
Kreisentwicklung im Landratsamt 
Herr Michael Gottschalk und der 
Leiter der Tiefbauabteilung Herr 
Johann Schmauser werden ne-
ben dem Bauamt und dem Bür-
germeister dieses Gespräch mit 
den Eigentümern führen.

5.2. Kreisstraße NM 32 –  Nach-
dem der Bürgermeister mehr-
mals im Landratsamt und zu zahl-
reichen anderen Gelegenheiten 
den Zustand der Kreisstraßen im 
Gemeindegebiet angesprochen 
hatte, wurde ihm mitgeteilt, dass 
ein Teilstück der NM 32 ab der 
Einmündung in die Staatsstraße 
2234 (unterhalb der Baumühle) 
bis nach Markstetten auf eine 
Länge von ca. 2,5 Kilometer er-
neuert werden soll. Es ist eine 
Deckenerneuerung ohne zusätz-
lichen Ausbau ausgeschrieben. 
Die Maßnahme soll in 2025 umge-
setzt werden. Der Bürgermeister 
begrüßt die Investition des Land-
kreises im Gemeindegebiet. Die-
se Maßnahme ist wohl auch mit 
der Verschiebung der Baumaß-
nahme im „Engltal“ an der Kreis-
straße NM 33 auf das Jahr 2026 
zurückzuführen. Da in Markstet-
ten auch der Breitbandausbau ab 
2026 ansteht, wurde bereits Kon-
takt mit der LNI GmbH aufgenom-
men. Unvermeidbare Querungen 

werden derzeit geprüft und sollen 
gegebenenfalls als vorgezogene 
Maßnahmen vor der Deckener-
neuerung umgesetzt werden.
 
5.3. Mobilfunkausbau – Infor-
mationen
Markstetten: Die LNI GmbH hat 
nach Beauftragung durch die 
Telekom eine Baumaßnahme in 
Hohenfels am Lobenstein umge-
setzt. Damit ist die Voraussetzung 
zur Koppelung des Telekomnet-
zes mit der Infrastruktur der LNI 
GmbH geschaffen worden, um 
die Anbindung des geförderten 
Mobilfunkmastes an das Netz 
der Telekom zu ermöglichen. Die 
von der Telekom noch umzuset-
zende Maßnahme im Bereich 
des Mobilfunkmastes bei der Ab-
zweigung an der NM 32 ist be-
antragt und wird in den nächsten 
Wochen umgesetzt. Damit wären 
alle baulichen Voraussetzung 
erfüllt, welche für die Installation 
eines Senders der Telekom auf 
dem geförderten Mobilfunkmast 
notwendig, sind. 
Ammelhof: Das Landratsamt 
bzw. die hier angesiedelte untere 
Naturschutzbehörde (UNB) ha-
ben dem Antragsteller Advantage 
Tower Company (ATC) mitgeteilt, 
dass der Standort nicht befürwor-
tet wird, da dieser in einem Biotop 
liege. Ein anderer Standort sei zu 
prüfen. Da die UNB im Gemein-
degebiet einen Maststandort der 
ATC ebenfalls in einem Biotop 
bereits gebilligt hat, ist die Stel-
lungnahme nicht wirklich nach-
vollziehbar. Festzustellen ist, 
dass dies der Mobilfunkversor-
gung nicht zuträglich ist und den 
Ausbau weiter verzögern wird.

5.4. Breitbandausbau – Infor-
mationen
Markstetten: Aus vorgenannten 
Vorträgen ergibt sich bereits der 
„Status Quo“, was den Bereich 

(Fortsetzung auf Seite 6)

(Fortsetzung von Seite 4)
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Markstetten betrifft.
Großbissendorf: Die LNI GmbH 
bzw. die Fa. Rädlinger erschließt 
das Anwesen des Bundesfortbe-
triebs „Am Eichelberg“ für die Te-
lekom. Um in diesem Bereich Sy-
nergien bei den Baumaßnahmen 
zu generieren, ist der Bürgermeis-
ter auf die LNI zugegangen, um 
Bauleistungen zu „koppeln“. Es 
wird im Zuge dieser Baumaßnah-
me die Infrastruktur für mehrere 
Grundstücke „Am Eichelberg“ er-
stellt. Da die Glasfaseranbindung 
vom Ortskern Großbissendorf 
aus erfolgt, ist eine Inbetriebnah-
me derzeit noch nicht möglich. In 
diesem Zuge wird auch die Glas-
faser-Anschlussmöglichkeit für 
den genehmigten Mobilfunkmast 
am Eichelberg erstellt.

5.5. Solarparks bei Gunzenhof 
– Die Baumaßnahme für den 
Solarpark der ANUMAR an der 
Gemeindegrenze zu Beratzhau-
sen nördlich der A3 haben be-
gonnen. Die Erweiterung des 
bestehenden Solarparks neben 
der AB-Brücke über die A3 soll 
demnächst angegangen werden. 
Die Beweissicherung in Bezug 
auf die Wege liegt der Gemeinde 
vor. Die Baumaßnahmen für den 
Solarpark auf dem Gemeinde-
gebiet bei Hatzenhof (Gemeinde 

Beratzhausen) stehen ebenfalls 
kurz vor dem Start. Auch hierzu 
ist bereits ein Ortstermin anbe-
raumt, um die Einweisung und 
die Beweissicherung zu bespre-
chen.

5.6. Straßen- und Wegebau – 
Informationen

Radweg bei Großbissendorf-
Hitzendorf - Um hier eine besse-
re Befahrbarkeit zu ermöglichen, 
soll im Zusammenhang mit den 
geplanten Wegebaumaßnahmen 
der Jagdgenossenschaft der un-
befestigte Bereich des Radwe-
ges durch den Wald überarbeitet 
werden. 

Straßensanierungen - Der ver-
gangene Winter hat zusätzliche 
Frostaufbrüche verursacht. Diese 
sollen im Zuge der noch nicht ab-
geschlossenen Sanierungsmaß-
nahmen im Frühjahr mit behoben 
werden. Die Fa. Prem wird nach 
Auskunft des IB Lehner nach Os-
tern die Arbeiten fortführen.

Radweg Parsberg- Hörmanns-
dorf-Großbissendorf - Hier ist 
mit einer Umsetzung Stand heu-
te nicht vor 2026 zu rechnen. 
Demnächst sollen die Vorunter-
suchungen (Schürfen, Bohrker-
ne…) und Planungen fortgesetzt 
werden. Der Bodenfrost ließ dies 
bis vor kurzem nicht zu.

5.7. Bürgerfest und Gewerbe-
schau 2025 - Das Bürgerfest 
2025 wird, trotz aller Vorfälle in 
der Vergangenheit, stattfinden. 
Es wird ein Sicherheitskonzept 
mit der Polizei erarbeitet. Eine 
Abordnung der tschechische 
Partnergemeinde Strasice wird 
ebenfalls erscheinen, deren 
Blaskapelle „Pohodovka“ wird 
sich am Fest beteiligen. Die Kol-
legen aus Strasice werden sich 
darüber hinaus am Bürgerfest 
aktiv mit einem Stand beteiligen. 

5.8. Verkehrsschau mit PI 
Parsberg am Marktplatz - Am 
31.03.2025 fand eine Verkehrs-
schau am Marktplatz statt. Da-
ran teilgenommen hatten Bür-
germeister Graf, Herr Wieczorek 
(Bauamt) sowie Herr Ehrensber-
ger von der PI Parsberg. Anlass 
der Verkehrsschau waren die 
Freisitze der Lokalitäten (Pizzeria 
„Goldener Adler“ und „Cozy Café 
& Bistro“) am Marktplatz. Um bei 
den Freisitzen Gäste und Bedie-
nungspersonal zum angrenzen-
den Verkehr besser zu trennen 
und abzusichern, sollen Pflanz-
tröge beschafft werden.

Ende der öffentlichen Sitzung 
war 20:30 Uhr. Im Anschluss 
folgte der nichtöffentliche Teil 
der Marktratssitzung, der gegen 
21.30 Uhr endete.

(Fortsetzung von Seite 5)
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Jahreshauptversammlung OGV Markstetten – 
Am 02. April waren die Mitglieder des OGV Marks-
tetten zur diesjährigen JHV ins Gasthaus Pirzer 
geladen. Erster Vorstand Ernst Scheuerer berich-
tete nach der Begrüßung und dem Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder aus dem abgelaufenen 
Vereinsjahr wie das Osternestsuchen, das „Mutter-
tagspflanzen“ und das Johannifeuer. Er bedankte 
sich unter anderem bei Gerätewart Oswald Sowa 
für die von ihm durchgeführten Mäharbeiten und 
die Wartung und Pflege der Gerätschaften. Der 
Kassenführung konnte eine einwandfreie Arbeit 
beschieden werden. Der Bürgermeister bedankte 
sich bei seinen Grußworten für die aktive Beteili-
gung am Gemeindeleben und die Pflegearbeiten 
sowie freiwilligen Leistungen der aktiven Mitglie-
der. Bei der Mitgliederehrung konnten zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit 
geehrt werden. Erster Vorstand Ernst Scheuerer 
gehört dem Verein nun seit 45 Jahren an.

Jahreshauptversammlung FFW Großbissen-
dorf – Die FFW Großbissendorf hat am 03. April 
ihre Mitglieder ins Feuerwehrhaus zur JHV eingela-
den. Erster Vorstand Johannes Stöckl begrüßte die 
Vereinsmitglieder und Aktiven, die Ehrenvorstände 
und Ehrenkommandanten, Kreisbrandmeister Mat-
thias Lehner und den Bürgermeister. Neben dem 
Bericht aus dem abgelaufenen Vereinsjahr, dessen 
Höhepunkt unbestritten das 150-jährige Vereinsju-
biläum war, berichtete erster Kommandant Tobias 
Götz von den Tätigkeiten der aktiven Mannschaft. 
Nach dem Festjahr soll nun der Übungsbetrieb 
forciert werden. Auch eine Jugendgruppe ist an-
gedacht. Der Bürgermeister bedankte sich für die 
Beteiligung an den gesellschaftlichen Ereignissen 
in der Kommune und bei den Aktiven für deren Ein-
satz. KBM Lehner berichtete aus dem Kreisbrand-
bezirk und aus dem Landkreis und wünschte der 

Aktiven Mannschaft stets eine unfallfreie Rückkehr 
von den Einsätzen.

Bauhof – Nachdem die jährlichen Spielplatzprü-
fungen durchgeführt wurden, kümmert sich unser 
Bauhof um die Beseitigung von Mängeln. In Rai-
tenbuch übernimmt dies dankenswerterweise der 
OGV, so dass der Gemeinde nur Materialkosten 
entstehen. Zudem wurde in Großbissendorf die 
Wackeltellerbrücke neu installiert. Diese wurde be-
reits im Vorjahr als Ersatz für ein defektes Kletter-
haus angeschafft. Sofern ein Gerät kurzzeitig nicht 
benutzbar ist, liegt dies an der Beschaffung der Er-
satzteile. Die jährlichen Prüfungen fördern oft nicht 
augenscheinlich sichtbare Unzulänglichkeiten zu 
Tage und dienen der Sicherheit unserer Kinder.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Palmsonntag – Am Sonntag, den 13. April pilger-
ten wieder zahlreiche Gläubige von der Schieß-
stättkapelle aus vorbei an den Kreuzwegstationen 
zur Kalvarienberg-Kapelle. Im Gedenken an den 
Kreuzweg Jesus betete man gemeinsam an den 
einzelnen Stationen und an der Kapelle mit Pfar-
rer Markus Lettner bei besten Frühlingswetter. Be-
lohnt mit einem fantastischen Ausblick kehrte man 
anschließend im Pfarrheim ein, um hier den vom 
Frauenbund organisierten Kaffee und Kuchen zu 
genießen.

Kalvarienberg / Panoramawanderweg – Dem 
Bürgermeister ist es gelungen, nach nahezu zwei 
Jahren ein Vertragswerk mit der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben (BImA) und der US-Armee 
zu unterzeichnen. Diese regelt und gestattet die 
Wegenutzung des Schotter- und Wanderweges auf 
den Kalvarienberg von der Wendeplatte am Ende 
des Schießstättweg aus. Dieser Weg befindet sich 
innerhalb des Truppenübungsplatz-Geländes. 
Beidseitig des Weges handelt es sich bis zum Kal-
varienberg selbst um militärisches Sperrgebiet. Die 
Beschilderung hierfür ist in Auftrag gegeben und 
wird demnächst angebracht. Bitte bleiben Sie auf 
dem Weg, parken Sie ihr Fahrzeug unterhalb des 
Weges am Wendehammer oder unterhalb des Kal-
varienberges. Das Befahren des Weges sollte die 
Ausnahme sein und ist in erster Linie den Bediens-
teten des Marktes Hohenfels für Pflege- und Un-
terhaltsmaßnahmen und den Vertretern der Pfarrei 
zur Vorbereitung der Liturgie vorbehalten. 

Jagdgenossen – Die Jagdgenossenschaften in 
Markstetten, Raitenbuch und Großbissendorf hat-
ten ihre Mitglieder zur jeweiligen Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Der Rechenschaftsbericht 
des Vorstands, der Kassenbericht und die Verwen-
dung des Jagdpachtschillings war in allen drei Ver-
sammlungen Bestandteil der Tagesordnung. Zu-
dem bestimmten auch andere Themen die Agenda. 
In Markstetten war dies z.B. die Verlängerung eines 
Pachtverhältnisses. Auch der Wegebau war bei 
allen Zusammenkünften ein Thema. Der Bürger-
meister besuchte stellvertretend für die Gemein-
de alle Versammlungen, fungierte als Wahlleiter, 
bezog zu den Themen Stellung und beantwortete 
aufkommende Fragen. Hegeringleiter Norbert Wittl 
stellte in einer Power-Point-Präsentation u.a. das 
Verbissgutachten und Abschusszahlen vor, berich-
tete über Waldbegänge und zeigte eigene Filme. 

Theater – Das Hohenfelser Burgtheater probte flei-
ßig für das Theaterstück „Seniorenheimcops“, wel-

(Fortsetzung von Seite 7)
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ches dann an sechs Terminen ab Ende März bis 
Mitte April aufgeführt wurde. Die Schauspieler be-
wiesen einmal mehr ihr Talent und sorgten bei den 
Zuschauern für Begeisterung. Bühnenbild, Maske, 
Schneiderei, Requisite sowie das Catering und 
die technische Inszenierung sorgten für kurzweili-
ge Unterhaltung nicht nur bei den einheimischen 
Besuchern, sondern auch bei vielen auswärtigen 
Gästen. Der Applaus und die strapazierten Lach-
muskeln verbunden mit so manchen „Schenkel-
klopfer“ waren wohl der beste Lohn für die Schau-
spieler und alle hinter den Kulissen agierenden.

Freibad Großbissendorf – Aufsichtspersonal 
Da im Mai auch die Freibadsaison wieder startet, 
wird es am 14.5.2025 um 19.00 Uhr wieder eine 
Einweisung geben für alle die sich als Aufsichts-
personen melden möchten. Das Freibad kann nur 
geöffnet werden, wenn sich Personen mit einem 
aktuelleren Erst-Hilfe-Kurs in die Liste aufnehmen 
lassen und vor Ort sind um die Aufsicht zu über-
nehmen.
Über die App und die Homepage:   
www.badespass-bissendorf.de sind diese Zeiten 
dann hinterlegt für alle einsehbar, die das Bad be-
suchen möchten.
Und hier gilt um eine unfallfreie und schöne Bade-
saison 2025 zu gewährleisten: Den Anweisungen 
der Aufsichtspersonen ist Folge zu leisten.

Seniorenkaffee-Kränzchen – Die Seniorenbe-
auftragte Karin Dechant und der Bürgermeister 
hatten am 23. März unsere „Best-Ager“ in den 
Keltensaal zum bereits traditionellen Frühjahrs-
Kaffee-Kränzchen eingeladen. Ein motiviertes und 
erfahrenes Team von engagierten Frauen und 
Männern sowie Jugendlichen sorgten nicht nur für 
den Tischschmuck, leckeres „Backwerk“, Kaffee 
und Getränke. Auch der Service, der Abwasch und 
der Fahrdienst wurde so „geschultert“. Pfarrer Mar-
kus Lettner sorgte für den musikalischen Rahmen 
und der Bürgermeister stellte in einer Power-Point-

Präsentation aktuelle Projekte in der Gemeinde 
vor. Im Hintergrund konnte man das vergangene 
Jahr in der Kommune in einer „Slide-Show“ sehen. 
Herzlichen Dank an die ehrenamtlichen Helfer, die 
diesen Nachmittag ermöglichten. Der gut gefüllte 
Saal, der Dank des Bürgermeisters und der Ap-
plaus der Gäste waren wohl der beste Lohn für ihre 
Arbeit und Zeit.

Bürgermeisterdienstbesprechung im Landrats- 
amt – Am 18. März trafen sich die Bürgermeister 
zur Dienstbe-
sprechung im 
Landratsamt. 
Themen waren 
unter anderem 
Gewalt und 
Bedrohung im 
Amt gegen-
über Mitarbei-
tern in den Verwaltungen und gegenüber Wahlbe-
amten. Hierzu waren Mitarbeiter der Krimimalpolizei 
Regensburg vor Ort, welche dazu referierten. Auch 
die Stellensituation wurde noch kurzfristig auf die 
Tagesordnung gestellt. Weitere Themen waren der 
Regionalplan „Wind“, der für das Hohenfelser Ge-
meindegebiet keine neuen Erkenntnisse brachte. 

Verabschiedung bei der US Armee in Grafen-
wöhr – Der Pressesprecher der US-Armee in 
Grafenwöhr, Franz Zeilmann, wurde am 21. März 
aus dem aktiven Arbeitsleben bei der US-Armee 
verabschiedet. Hierzu waren auch der ehemali-
ge Arbeitskollege aus Hohenfels, Norbert Wittl, 
und der Bürgermeister mit Gattin eingeladen. Im 
Südlager Vilseck in den „Rose Barracks“ fand im 
Reed-Museum in den Räumen des zweiten Kaval-
lerie- Regiments der Empfang zu Ehren des schei-

(Fortsetzung von Seite 8)
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denden Pressesprechers, der immerhin 41 Jahre 
im Dienst der US-Army stand, statt. Redner wa-
ren neben den Vertretern des 2. die Bürgermeister 
aus Vilseck, Hohenfels und Amberg die Vertreter 
des zweiten Kavallerie-Regiments (2d Cavalry 
Regiment) sowie der US-Garrison Bavaria. Franz 
Zeilmann war für den Bürgermeister nicht nur ein 
zuverlässiger und geschätzter Ansprechpartner. 
Sein Wesen, seine Freundlichkeit, Geradlinig-
keit und Aufgeschlossenheit ließen ihn auch zum 
Freund und Ratgeber werden. 

Jahreshauptversammlung der Stockschützen 
– Am 22. März fand im Vereinsheim der Stock-
schützen die diesjährige JHV statt. Vorstand Harald 
Braller begrüßte die anwesenden Mitglieder, die 
Presse und den Bürgermeister. Nach dem Totenge-
denken, den Bericht über die Aktivitäten im abge-
laufenen Vereinsjahr und dem Kassenbericht konn-
te die Vorstandschaft entlastet werden. Höhepunkt 
der Veranstaltung war die Ernennung von Helmut 
Brendler zum Ehrenmitglied. Auch der Bürgermeis-
ter gratulierte und erinnerte an die gute Zusammen-
arbeit mit dem ehemaligen Vereinsvorstand bei den 
zurückliegenden Baumaßnahmen.  

NM - Arge 10 – Die Bürgermeister der NM Arge 
10 trafen sich am 26. März in Michelfeld bei Au-
erbach zur Lenkungsgruppensitzung. Besprochen 
wurden unter anderem der Projektstand der ILE-
Radrouten, die geplante ILE-Exkursion und ein an-
stehender Vortrag zum Thema „Ökokonten“ sowie 
ein Termin zur Thematik „Seniorenpolitisches Ge-
samtkonzept“. Im Anschluss traf man sich mit Frau 
Gollwitzer vom Amt für ländliche Entwicklung aus 
Tirschenreuth und dem Vertreter des Ingenieurbü-
ros in Hagenohe um die boden:ständig-Maßnah-
men „Siedlungsschutz durch Erosionsschutz und 
Wasserrückhaltung auf landwirtschaftlichen Flä-
chen“ zu besichtigen.

Jugendforum – Jugendpfleger Nico Bilic hatte 
am 29. März die am Jugendforum in 2024 betei-
ligten Jugendlichen eingeladen, um die bereits 
erarbeiteten und zum Teil ausgewerteten Themen 
zu besprechen. Anwesend waren zudem der Ju-
gendbeauftragte Jonas Mirbeth, die Mitarbeiterin 
im Kommunalen Jugendarbeit (KOJA) Luisa Hof-
mann und der Bürgermeister. In sachlicher Dis-
kussion konnten die Wünsche und Vorstellungen 
besprochen werden. Auch wurden bereits erste 
Anregungen u. a. für das Ferienprogramm aufge-
nommen. 

(Fortsetzung von Seite 9)
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Schulverbandssitzung Mittelschule Parsberg – 
Im Sitzungssaal des Rathauses in der Burg Lup-
burg fand am 03. April die Sitzung des Schulver-
bandes der Mittelschule Parsberg statt. Nach der 
Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden Josef 
Bauer wurde der Haushalt 2025 mit der Finanzpla-
nung für die Jahre 2026 mit 2028 vorgestellt und 
beschlossen. Danach wurde die Jahresrechnung 
2024 vorgelegt. Im Anschluss stellte der Hohenfel-
ser Bürgermeister, der zugleich Vorsitzender des 
Rechnungsprüfungsausschusses ist, die Ergebnis-
se der Prüfungen der Jahresrechnungen 2022 und 
2023 vor. Der Kämmerei und Verwaltung konnte 
einwandfreie Arbeit und auch eine zeitnahe Beant-
wortung offener Fragen attestiert werden. Bei den 
anstehenden Strom- und Gasbeschaffungen sah 
man von einer Beteiligung an einer sogenannten 
Bündelausschreibung ab, da die Kommunen zuletzt 
schlechte Erfahrungen damit gemacht hatten. Nach 
dem öffentlichen Teil folgte noch der nichtöffentli-
che Sitzungsteil.

Polizeistatistik – Am 10. April waren die Bürger-
meister des Dienstellenbereichs der PI Parsberg 
zur Vorstellung des Sicherheitsberichts 2024 in die 
PI nach Parsberg geladen. Neben der Vorstellung 
durch den Dienstellenleiter, dem Ersten Polizei-
hauptkommissar Karlheinz Dietl und dessen Stell-
vertreter Polizeihauptkommissar Christian Allgeier, 
stellte Polizeioberkommissar Jürgen Ehrensberger 
die Zahlen zur Verkehrsstatistik vor. In diesem Rah-
men stellte sich auch der designierte Nachfolger des 
Dienststellenleiters, Kriminalhauptkommissar Martin 
Schmidmeier vor. Herr Schmidmeier wird ab Juni 
2025 die Führung der PI Parsberg übernehmen. Die 
Grafiken und Zahlen der Statistik können Sie auf der 
Homepage des Marktes Hohenfels abrufen.

Jahreshauptversammlung FFW Markstetten – 
Am 11. April hatten erster Vorstand Christian Graw 
und erster Kommandant Daniel Kleindienst die Mit-
glieder der FFW Markstetten zur diesjährigen Jah-

reshauptversammlung in den Schulungsraum des 
Feuerwehrhauses geladen. Neben den obligato-
rischen Tagesordnungspunkten standen Berichte 
aus dem Vereinsleben und von den Einsätzen der 
Aktiven Mannschaft auf der Agenda. Der Bürger-
meister sprach den Dank der Gemeinde sowohl für 
die Beteiligung am Dorfgeschehen, der Teilnahme 
an den gemeindlichen und kirchlichen Veranstal-
tungen und dem aktiven Feuerwehrdienst aus. Im 
Anschluss konnten noch zahlreiche Mitglieder für 
ihre langjährige Treue zum Verein geehrt werden. 

Messebesuch – Im Rahmen eines Besuchs der 
weltgrößten Baumaschinenmesse, der BAUMA 
2025, besuchte der Bürgermeister auch den Mes-
sestand der Fa. E-T-A. Der Hohenfelser Marktrat 
Simon Koller, als Außendienstmitarbeiter bei der E-
T-A tätig, vertrat mit einem Kollegen das weltweit 
tätige Unternehmen. Unter anderem sind namhafte 
Baumaschinenhersteller unter den Auftraggebern 
des in Hohenfels nicht unbekannten Unternehmens, 
welches auch in 2024 wieder zum Marktführer im 
Bereich Schutzschalter und Sicherungsautomaten 
zählt.

(Fortsetzung auf Seite 13)
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Die Maßnahmen-Schau zum 
ISEK 
Wie es im Zentrum von Hohen-
fels weiter geht • Information zu 
möglichen Projekten
In Hohenfels haben das Integ-
rierte Städtebauliche Entwick-
lungskonzept ISEK sowie die 
Vorbereitenden Untersuchun-
gen (VU zu einem Sanierungs-
gebiet) zahlreiche Zukunfts-
themen zur Sprache gebracht. 
In zwei Bürgerveranstaltungen 
2024 haben die Hohenfelse-
rinnen und Hohenfelser be-
reits die Möglichkeit gehabt, 
Ihre Wünsche und Ideen für 
die Ortsentwicklung vorzu-
bringen - bei einem Treffen 
im Keltensaal und einem 
Ortsspaziergang. Nun ist 
die Bandbreite möglicher 
Maßnahmen konkreter ge-
worden. Die Ideen wurden 
auf ihre Machbarkeit ge-
prüft. Die Projektvorschläge 
des ISEK und der VU sollen 
am 22. Mai 2025 der Bevöl-
kerung präsentiert und zur 
Diskussion gestellt werden. 
Das betrifft unter anderem 
die Themen Verkehr, leer-
stehende Gebäude, Ein-
kaufs- und Dienstleistungs-
angebote, Energie oder 
auch die digitale Entwick-
lung. Über allem steht das 
Ziel, die Ortsmitte (wieder) 
zu einem Ort zu machen, 
in dem man sich gerne trifft 
und der als „Gute Stube“ 
wahrgenommen wird - und 
das soll Besuchern und den 
unmittelbaren Bewohnerin-
nen und Bewohnern glei-
chermaßen nützen. 
Die Marktgemeinde lädt am 
22. Mai 2025 herzlich zur 
letzten Bürgerinformations-
veranstaltung im ISEK-Pro-
zess ein. Die Verfasserin-

nen und Verfasser von ISEK und 
VU, das Team von UmbauStadt, 
sowie die Verwaltung werden 
mit Ihnen über die Projektvor-
schläge sprechen. Sie sind 
aufgerufen, Ihre Meinungen zu 
äußern und vielleicht auch Ihre 
Unterstützung des ein oder an-
deren Projekts zu signalisieren. 

Fakten:
„Maßnahmen-Schau zu ISEK 
und VU“, Ort Zeit, Einlass ab 
18.00 Uhr
Voranmeldung (nicht) nötig

Wichtig: Für Interessierte be-
ginnt die Veranstaltung schon 
30 min. früher am Marktplatz 
mit einer Stippvisite. Dort wer-
den vor Ort die möglichen Ver-
änderungen erklärt. In einem 
kurzen „Umweg“ gehen wir am 
Kommun-Markt vorbei zum Kel-
tensaal, wo die Hauptveranstal-
tung um 18.00 Uhr beginnt. Bei 
Schlechtwetter starten wir ohne 
Rundgang im Keltensaal um 
18.00 Uhr

(Fortsetzung von Seite 12)

Die Maßnahmen der Zukunft

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)
und Vorbereitende Untersuchungen (VU)

22. Mai 2025, um 17.30 Uhr

Einladung zur 3. Beteiligungsveranstaltung
Start: 17.30 Uhr auf dem Marktplatz

Ab 18.00 Uhr im Keltensaal (Dekan-Schnitter-Straße 6, 92366 Hohenfels)

Was kann 
realisiert
werden?

Was will die 
Jugend?

Wählen 
Sie Ihr 

Projekt!
Was tut sich 

am 
Marktplatz ?

Wie attraktiv 
ist Hohenfels 
für Gäste  ?

Wer soll die 
Projekte 

umsetzen?

Bei Schlechtwetter
beginnt die 

Veranstaltung um 
18.00 Uhr im 

Keltensaal
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Ironman-Weltmeisterschaft 2025 in Kona, Hawaii
Ein Bericht über Michaela Lutz aus Großbissendorf
Wenn am 11. Oktober 2025 die besten Triathletinnen der Welt an der Startlinie der Ironman-
Weltmeisterschaft 2025 in Kona, Hawaii, stehen, wird auch Michaela Lutz dabei sein. Ein Ren-
nen, welches jeder Triathlet anstrebt, aber nur wenige erreichen.
Der Ironman in Hawaii gilt als das prestigeträchtigste Rennen im Triathlon-Sport. Die Athleten 
müssen insgesamt 226 Kilometer bewältigen. 3,86 Kilometer schwimmen im offenen Pazifik, oft 
mit starkem Wellengang und Strömungen. 180,2 Kilometer Radfahren durch die heiße und win-
dige Lavalandschaft der Insel und zum Abschluss einen Marathon, 42,2 Kilometer laufen durch 
die sengende Hitze von Kailua-Kona.  

Michaelas Reise begann 2016 eher unscheinbar mit einem 
Schwimmkurs und gelegentlichen Radausfahrten. Die Idee, einmal 
einen Triathlon zu absolvieren, nahm erst später Form an. 2018 
nahm sie an ihrem ersten Wettkampf, einer olympischen Distanz 
(1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren, 10 km Laufen) teil. Da-
bei stellte sie fest, dass ihr wohl längere Distanzen besser liegen 
könnten. 2019 folgte der erste Halbdistanz-Triathlon in Ingolstadt 
(1,9 km Schwimmen, 90 km Radfahren, 21,1 km Laufen). Nach 
diesem Wettkampf war klar, sie wollte bei einer „Langdistanz“ star-
ten. Sie meldete sich bei der Challenge Roth an. 2020 der erste 
Rückschlag. Sie musste sich einer Bandscheibenoperation unter-
ziehen, was beinahe das Ende des Ziels, einmal eine Ironman-
Langdistanz zu finishen, gewesen wäre.

Im September 2021 doch die erste Langdistanz in Roth. Gehandicapt von einer Knieentzündung musste sie die letzten 
15 Kilometer gehend zurücklegen, aber bei einer Triathlon-Langdistanz ist das erste Ziel immer das Ankommen. Die 
Überquerung der Ziellinie nach einem langen Tag, an dem so viel passieren kann, macht alle Anstrengungen verges-
sen.
Der Ehrgeiz war entbrannt, die Strecke einmal in Vollbesitz aller Kräfte zu absolvieren. 2022 dann der zweite Start in 
Roth. Bei brütender Hitze von über 30 Grad verhinderte ein Fehler in der Rennstrategie ein optimales Rennen. 2023 
voller Euphorie, mit sehr guten Ergebnissen in den Vorbereitungswettkämpfen und mit der Überzeugung, diesmal wird 
alles funktionieren, der nächste Start in Roth. Doch ein schwerer Sturz auf der Radstrecke beendete das Rennen vor-
zeitig. Ein Pneumothorax, Schulter- und Rippenbrüche – Intensivstation statt Ziellinie. Sie musste sich entscheiden: 
Aufgeben oder Weitermachen. 
12 Monate später stand sie wieder am Start eines Ironmans, diesmal in Klagenfurt. Es war ein harter Kampf, aber sie 
kam ins Ziel. Drei Monate später zum Jahresabschluss noch kurzfristig ein Start beim Ironman Italia – ohne große Er-
wartungen. Das Rennen wurde eine Überraschung. Nach einem fast fehlerfreien Rennen kam sie mit einem Lächeln ins 
Ziel und belegte den zweiten Platz in ihrer Altersgruppe. Michaela sicherte sich so das Ticket für Kona.
Wenn Michaela am 11. Oktober in den Pazifik steigt, wird es für sie nicht nur ein Rennen sein. Es wird ein Traum sein, 
der in Erfüllung geht. Ein Beweis dafür, dass es sich lohnt, nach Rückschlägen wieder aufzustehen.
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Hohenfelser G´schicht´n

Von Archivpfleger Albert Vogl

Die Kanzel in unserer Kirche

Heuer, vor und nach der Bundestagswahl, war 
oft das Wort „Kanzler“ in aller Munde. Ähnlich 
klingt das Wort „Kanzel“, und meint doch etwas 
ganz anderes, nämlich den erhöhten Predigt-
stuhl in einer Kirche.

In alten Kirchen – vor der „Elektrifizierung der 
Welt“ – war eine Kanzel baulich notwendig, um 
dem Pfarrer/ Kaplan/ Prediger die Möglichkeit 
zu geben, von den Menschen gesehen und 
vor allem gehört zu werden. Denn was hätte 
es für einen Sinn gehabt, wenn ein Verkünder 
des Wortes Gottes vor die Kirchenbesucher 
tritt, aber nicht gehört wird, weil die Akustik in 
der Kirche schlecht ist oder der Pfarrer keine 
„Stimmgewalt“ hat. Also musste man ihm die 
Chance geben, gehört und gesehen zu werden. 
Die meisten Menschen konnten vor Einführung 
der allgemeinen Schulpflicht weder lesen noch 

schreiben, ein 
Handicap, das 
wir heutigen 
Leute uns nicht 
mehr vorstel-
len können. 
Also hat der 
damalige Pfar-
rer Dekan Jo-
hann Michael 
Schnitter dar-
auf geachtet, 
von seinen 
Gläubigen ge-
sehen und ge-
hört zu werden. 
Er stieg etli-
che Stufen die 
Kanzel hinauf, 
fasste wohl an 
die Brüstung 
und hatte so 

unmittelbaren Kontakt zu den Menschen. Er 
sah die links und rechts unter ihm Sitzenden, 
die Menschen auf den Emporen, die Chorsän-
ger und sogar die Menschen, die bis ins Glo-
ckenhaus hinausstanden. Was aber macht die 
Hohenfelser Kanzel so besonders? Es ist wohl 
die Kombination von drei Teilen an der Kanzel.

Unter dem reichverzierten sogenannten „Schall-
deckel“ über dem Kopf des Predigers prangt 
der hl. Geist in Gestalt einer in Silber gefass-
ten Taube in einem Strahlenkranz. Dazu sagt 
der Katechismus der katholischen Kirche: „Da 
aber die hl. Schrift inspiriert ist, gibt es noch 
ein weiteres, nicht weniger wichtiges Prinzip zur 
richtigen Auslegung, ohne das die Schrift toter 
Buchstabe bliebe: Die hl. Schrift ist in demsel-
ben Geist, in dem sie geschrieben wurde, auch 
zu lesen und auszulegen.“ Der hl. Geist mit sei-
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nen sieben Gaben – Weisheit, Verstand, Rat, 
Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und Gottes-
furcht – soll demnach jeden Prediger erfassen 
und ihm die richtigen Worte in den Mund legen. 
Kurz gesagt: Der Predigende soll mit Weisheit 
predigen.

Die Rückwand der Kanzel ziert ein farbiges 
Fresko: Christus mit dem Lamm auf den Schul-
tern, den „guten Hirten“ darstellend. Das Bild 
des guten Hirten gehört zu den ältesten Chris-
tusdarstellungen überhaupt. In der hl. Schrift 
wird der Unterschied zwischen dem guten Hir-
ten und dem, der nur Mietling ist, folgenderma-
ßen herausgestellt: „Der gute Hirte setzt sein 
Leben für seine Schafe ein; der Mietling aber, 
dem die Schafe nicht gehören, flieht und lässt 
bei Gefahr die Schafe im Stich!“ So erfüllt von 
echter Hirtensorge soll auch der Prediger/ Pfar-
rer zu den Menschen sprechen. Er soll ihnen 

glaubwürdig versichern, ja, ihnen die Gewiss-
heit geben, dass sie in ihm einen liebevollen 
Hirten haben, der immer für sie da ist, ihnen 
nachgeht und auch Verständnis und Barmher-
zigkeit walten lässt. Das Fresko meint also Lie-
be und Barmherzigkeit.

Über dem Schalldeckel, auf einer mit Putten-
Engeln stilisierten Wolke, steht in der Pose ei-
nes Herolds ein lebensgroßer Engel, der in die 
Posaune stößt. Vermutlich ist es der Erzengel 
Michael, der hier die Versammelten aufruft, den 
Worten des Verkündigers aufmerksam zu lau-
schen, damit ihnen nichts vom Wort Gottes ent-
geht, das ja Richtschnur für ein christliches Le-
ben ist. Zum andern ist diese Symbolik auch für 
den Prediger eine stete Mahnung: Er, der Ver-
künder des Wortes Gottes, sollte immer wieder 
die Menschen an die Wiederkunft Christi erin-
nern: „An jenem Tag wird die Stimme des höchs-
ten Engels und der Schall der himmlischen Po-
saune ertönen und Christus, der Herr, wird vom 
Himmel herabkommen. Dann werden wir, die 
wir zu diesem Zeitpunkt noch leben, unserem 
Herrn entgegengeführt, um ihm zu begegnen!“ 
Diese Wiederkunft Christi ist für jeden Christen 
eine stete Mahnung, wach zu bleiben, um für 
die Ankunft des Herrn vorbereitet zu sein. Sie 
ist aber auch die freudige Gewissheit, die die 
Menschen erwartet und in den Gefährdungen 
des Lebens immer wieder Trost gibt. Es geht 
hier um Wachheit, um Bereitschaft für Gott.

Es ist schade, dass diese schöne Kanzel nun 
schon viele Jahrzehnte außer Dienst ist. Sie hat 
eine mehr als 300jährige Geschichte zu erzäh-
len. Wie viele Pfarrer haben von hier aus bei 
frohen und traurigen Anlässen zu den Gläubi-
gen gesprochen und ihnen Segen, Mut, Barm-
herzigkeit und Trost vermittelt? Sie ist ein Denk-
mal, das von Anfang an zum kostbaren Inventar 
der Barockkirche von Hohenfels gehörte und 
gehört. Und für den, der sie betrachtet, hat ihre 
Symbolik – Weisheit, Liebe und Barmherzigkeit, 
Wachsein und Bereitschaft – nach wie vor eine 
große und tiefe Aussagekraft.

(Fortsetzung von Seite 16)
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Verschiedenes:
Fundsachen: 
Am 10.04. wurde ein Schlüssel an der Kreuzung 
bei Auto Feldmeier gefunden.
Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
im Rathaus abgeholt werden. 

Hinweise
Rathaus
Bitte machen Sie weiterhin von der Möglichkeit 
der telefonischen Terminvereinbarung Gebrauch. 
Sie vermeiden damit unnötige Wartezeiten und 
einen vergeblichen Besuch bei Nichtverfügbarkeit 
Ihres Ansprechpartners. 

Mitteilungsblatt: 
Annahmeschluss ist jeweils der 10. Tag des aktu-
ellen Monats für die Ausgabe des Folgemonats. 
Bitte Inserate an:
mitteilungsblatt@markt-hohenfels.de senden.

Kämmerei:
Die Kämmerei weist darauf hin, dass zum 
15.05.2025 die 2. Rate der Grundsteuer und die 
2. Vorauszahlungs-Rate der Gewerbesteuer zur 
Zahlung fällig ist.

Marktgemeinderatssitzungen:
Die Sitzungen des Marktgemeinderates sind auf 
der Homepage www.markt-hohenfels.de ein-
sehbar. Über einen Link können die Daten und 
Tagesordnungspunkte aufgerufen werden.

Behinderungen oder Störungen in der Abfall-
wirtschaft
Auf der Seite www.abfuhrplan-landkreis- 
neumarkt.de/abfuhrprobleme finden Sie künftig 
Informationen über aktuelle Störungen in der Ab-
fallwirtschaft. 
Die Informationen zu Störungen finden Sie auch 
im interaktiven Abfuhrplan im Internet bei der je-
weils betroffenen Straße/Ortschaft.
https://www.landkreis-neumarkt.de/ 
landkreis-neumarkt/landratsamt/ 
abfallwirtschaft/abfuhrtermine-abfuhrplaene/ 

VdK Hohenfels
Informationen auf unserer Homepage oder 
https://bayern.vdk.de/vor-ort/ov-hohenfels/

Telefonservice des Versorgungsamtes beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
ZBFS Telefonservicenummern: 
Vor der Geburt des Kindes: 0931-32090929

Nach der Geburt des Kindes: 0941-7809-4000 
Bayer. Krippengeld: 0931-4107-256

Beratungs- und Informationsstunden der 
Sozialverwaltung des Bezirks 
Beratungstermin für Mai ist der 13.05.2025 
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Beratung erfolgt 
nach vorheriger Terminvergabe. Beraterin Frau 
Sabine Melzl: 0941/9100-2113,  
Terminkoordination: 0941/9100-2152
E-Mail: beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de 

Karriereberatung der Bundeswehr
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-376 
oder: 0800 9800880. 

Sprechtag für Existenzgründer, Jungunterneh-
mer und Betriebe, die Unterstützung benötigen: 
Am Donnerstag 08.05. nächster Sprechtag, den 
die Wirtschaftsförderung des Landratsamtes in 
Zusammenarbeit mit den Aktivsenioren Bayern 
e.V. anbietet.
Hier können sich Existenzgründer, Jungunterneh-
mer und Betriebe, die Unterstützung benötigen, 
kostenfrei Beratungshilfe holen.
Terminvereinbarung und Information unter 
Rufnummer 09181/470-1212 oder per Email: 
hofmann.bernd@landkreis-neumarkt.de

Volkshochschule Neumarkt
Bewegungskurs in Hohenfels Leiter: Hirsch-
mann Reiner
Für Fitness ist es nie zu spät - Workout für Spätein-
steiger
Fit, gesund und beweglich bis ins hohe Alter um 
Osteoporose vorzubeugen.
Kursnr.: CHO302001, Kursleiterin: Krimhilde 
Schreglmann
Beginn: Do. 08.05.2025, Kursdauer: 10 x 45 Min. 
jeweils von 16.45 bis 17.30 Uhr
Ort: Turnhalle, Hohenfels, Gebühr: 45€  
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäfts-
stelle in Neumarkt, Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt 
vorgenommen werden: 
Telefon: 09181 2595-0 
E-Mail: info@vhs-neumarkt.de
Informationen zu Kursen der VSH auf der Website: 
www.vhs-neumarkt.de

Offener Treff für „junge demenzerkrankte 
Menschen“ sowie ihre Lebenspartner und An-
gehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neu-
markt: Tel. 0151/70731543 sowie 09181/4765-0 
oder sozialstation@caritas-neumarkt.de  

(Fortsetzung auf Seite 19)
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Evangelische Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
hier gibt es die Vorschau auf die 
nächsten Veranstaltungen im Jahr 
2025:

Herzliche Einladung zum Deka-
natskindertag für alle Kinder von der 1. Klasse bis 12 Jahre 
am 28. Juni von 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr in Allersberg. Der 
Kindertag beginnt um 10:00 Uhr mit einem Kindergottes-
dienst in der Evang. Christuskirche in Allersberg. Die Kinder 
verbringen den Tag in Gruppen mit zugeteilten Mitarbeiten-
den und lösen unterschiedliche spannende, lustige, kniffelige 
und kreativen Aufgaben an den verschiedenen Stationen. 
Abschließend treffen sich wieder alle Gruppen zum Reise-
segen. Um 16:45 Uhr treten die Mädels und Jungs wieder die 
Heimreise an. Zur Hin- und Rückfahrt werden extra Buslinien 
eingerichtet. Ansonsten werden die Kinder von den Eltern 
gebracht und abgeholt. Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. Der Unkostenbeitrag von 15,-- € (Trinken, Mittages-
sen, Material, Fahrt) wird in Allersberg eingesammelt. An-
meldeschluss: 13.Juni 2025. Weitere Informationen, 
insbesondere die Haltestellen und Fahrzeiten der Buslinien, 
sowie die Anmeldung stehen im Flyer und auf www.ejdnm.de

Kinder-Sommerfreizeit für 9 bis 12-Jährige vom 01.-06. 
September in Grafenbuch bei Lauterhofen. Spiel, Spaß, 
spannende Geschichten, Kreativität, Lagerfeuer, Gelände-
spiel, Nachtwanderung usw. stehen auf dem Programm. Im 
Preis von 195,00 € (weitere Geschwister 185,00 €) sind Ver-
pflegung, Übernachtung, Freizeitprogramm, Betreuung und 
Materialien enthalten. Anmeldeschluss ist der 04. Juli 2025.
Beste Grüße und eine gute Zeit
Ruth Bernreiter und Nicole Markhof, Dekanatsjugendreferen-
tinnen

Infos u. Anmeldungen: Evang. 
Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, Mail: ej.dekanat-neu-
markt@elkb.de, www.ejdnm.de; 
QR-Code zur unserer Instagram 
Seite:

Veranstaltungen des BUND Naturschutz 
im Mai 2025:
Do, 01.05.2025: 7:30 - 9 Uhr 
„Die Zugvögel sind zurück“ - Vogelstimmenführung
Ortsgruppe Neumarkt zusammen mit LBV, Leitung: Alfons 
Greiner, Treffpunkt: Schauturm, LGS-Gelände, Neumarkt. 
Bei dieser Führung sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Ein Fernglas ist 
von Vorteil.
Do, 01.05.2025: 9:45 bis ca. 16 Uhr - Maiwanderung der OG Parsberg
Diese natur- und heimatkundliche, geführte Maiwanderung ist verbunden 
mit einer Einkehr und einer Zugfahrt. Heuer geht die Zugreise zum Dei-
ninger Bahnhof, von dort durchwandern wir die dortigen Naturschönhei-
ten. Treffpunkt: Bahnhof Parsberg, 9:45 Uhr
So, 04.05.2025: 14 – 17 Uhr - Wildkräuterführung ins Lengenbachtal
Führung mit Kräuterexpertin Margret Lücke -Auf diesem Kräuterspazier-
gang ins Lengenbachtal (Länge: ca. 6 km) entdecken wir eine Menge 
aromatischer Wildpflanzen, mit denen wir unser eigenes würziges Kräu-
tersalz herstellen. Dabei lernen wir einiges über Eigenschaften und Wir-
kungsweise unserer heimischen Wildpflanzen. Zusätzlich gibt es noch 
Smoothies und Kräuterbutter zum Verkosten.
Treffpunkt: Wanderer-Parkplatz am Ortseingang von Helena
Beitrag inkl. Skript und Kostproben: 15 €
Anmeldung: neumarkt@bund-naturschutz.de
Fr, 09.05.2025: 19 – 20:30 Uhr - „Singen sie noch oder füttern sie 
schon?“ - Vogelstimmenführung
Ortsgruppe Neumarkt zusammen mit LBV, Leitung: Alfons Greiner, Treff-
punkt: Schauturm, LGS-Gelände, Neumarkt. Bei dieser Führung sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich. Ein Fernglas ist von Vorteil.
So, 11.05.2025: 13:30 - 16 Uhr/18 Uhr - Der kulinarische Wald
Die Führung mit Kräuterpädagogin Christine Garibasch startet am DAV-
Zentrum, Dreichlingerstr. 40, Neumarkt. Kosten inkl. kleinem Skript: 12,50 
€. Der anschließende Workshop im DAV-Zentrum von 16 – 18 Uhr kann 
dazu gebucht werden. Hier werden die gesammelten Zutaten gleich verar-
beitet: in der Salatschüssel, auf frischem, selbst gebackenem Brot und im 
Glas. Wir verarbeiten es zu wohlschmeckenden und supergesunden Spei-
sen & Getränken, die wir gemeinsam genießen. Zusätzlich stellen wir ein 
Kräutersalz her und einen Ansatz für ein schmackhaftes Blüten-Oxymel 
für spritzige, gesunde Getränke zu Hause. Führung + Workshop + Skript + 
Verzehr + Material für Produkte zum Mitnehmen: 45 €. Informationen unter 
www.wildwerds.de, Anmeldung unter: wildwerds@gmail.com
Sa, 17.05.2025: 16 – 17:30 Uhr - „Wiese statt Rasen“ – Exkursion der 
OG Pyrbaum/Postbauer-Heng
Besuch der Blühwiese bei Rengersricht: Was wächst dort? Wie kann man 
im eigenen Garten eine Wiese anlegen? Führung mit Diplombiologin Dr. 
Doris Eisele. Treffpunkt: Ortsstraße Rengersricht, am östlichen Ortsende
So, 18.05.2025: 15 – 18 Uhr - Heimischer Wald im Frühling - Na-
turkundliche Führung der OG Parsberg - Treffpunkt: Eingang zum 
Freibad Parsberg, Jahnstraße 20

Bayrisches Rotes Kreuz 
Betreuungsgruppen Rotes Kreuz für Senioren 
ab 70 mit Pflegegrad/ kognitive Beeinträchtigung 
(Demenz)
Gedächtnis Fitness dienstags 15-16.30 Uhr, Klä-
gerweg 9, 92318 Neumarkt
„Aktivgruppe Mittendrin“ mittwochs 14-17.00 Uhr, 
Neumarkter Straße 12, 92334 Berching
„Aktivgruppe Mittendrin“ donnerstags 14-17.00 
Uhr, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt
Tel. 09181 483-380; 
E-Mail: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de  

Kleiderkammer/Sozialarbeit/Offene Behinder-
tenarbeit
Öffnungszeiten unter Tel. 09181 483-370; E-Mail: 
sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de

Wir trauern um
Herrn

Schlierf Johann
geb. 29.03.1934       † 13.04.2025

Ein herzlicher Dank ergeht an alle
Unterstützer der letzten Jahre

Hohenfels
Klaus Schlierf

(Fortsetzung von Seite 18)
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Wissenswertes über die Natur, das Wild und die Jagd rund um Hohenfels

Das Frühjahr – Brut und Setzzeit in der Natur
Die Stare sind schon seit Wochen aus dem Süden zurück und haben bereits angefangen zu brüten. 
Auch die Schwalben sind schon wieder über den Dächern von Hohenfels zu sehen.
In Wald und Flur tut sich jetzt wieder einiges. Es kommt Nachwuchs bei den Feldhasen (siehe Foto) 
und auch bei den Rehen werden wieder die Kitze geboren. Und natürlich auch bei den Vögeln wer-
den Nester gebaut (zum Teil am Boden gut versteckt) oder auch in den Hecken verborgen.
In dieser Zeit bitte besonders aufpassen, dass ihre Hunde NICHT freilaufen und mit ihren guten 
Nasen Vogelnester und Gelege finden. Wäre schade, wenn junge Tiere dabei verletzt oder sogar 
getötet werden.
Auch im Straßenverkehr bitte nachts etwas langsamer und vorsichtiger fahren, nicht, dass es zur 
Kollision mit jungen oder auch erwachsenen Wildtieren kommt. Da hat keiner was davon, weder das 
Wild noch ihr Auto, das in der Werkstatt oft für viel Geld repariert werden muss. Die Versicherungen 
zahlen zwar, holen sich aber im Endeffekt das Geld über die Beiträge wieder von ihnen.
Also bitte aufpassen und vorsichtig sein! Danke – im Namen der Natur!

Jetzt vormerken 
lassen!

Tel.: 09188 59 98 397 | Fax: 09188 59 98 398
Mail: pflege.postbauerheng@erl.de
www.erl.de/pflege-pbh

Betreutes Wohnen Plus
Am Schauerholz 6, 92353 Postbauer-Heng

Pflege

– Erstbezug: Oktober 2025

– Sicherheit rund um die Uhr durch 
   ERL Pflegedienst direkt vor Ort

– Für Personen mit erhöhtem
   Unterstützungsbedarf und
   vorhandenem Pflegegrad

– Leistungsbezogene Abrechnung 
   des ambulanten Dienstes und der 
   hauswirtschaftlichen Unterstützung

S E N I O R E N P A R K  P O S T B A U E R - H E N G



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 21

Fa. Jakob Neumeier
Inh. Robert Neumeier

92366 Hohenfels - Turmgasse 7
Tel (0 94 72) 229 - Fax (0 94 72) 85 14 

Spenglerei,
Sanitär,

Gas- und 
Wasserinstallationen,

Heizungsbau,
Solaranlagen,
Blitzableiter

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausstellung und Büro: 
Wohnstudio‐S GmbH          Tel.: 09472 8040 
Schloßstraße 5              Home: www.wohnstudio‐s.de 
92366 Hohenfels – Raitenbuch         E‐mail: info@wohnstudio‐s.de 

‐ Einbauküchen                       ‐ Badmöbel                                   ‐ Büroeinrichtungen   

‐ Infrarotkabinen                       ‐ Wohnmöbel                              ‐ Saunaanlagen 

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin. Wir 
sind häufig für unsere Kunden unterwegs und deshalb nicht immer im Büro. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Wohnträume! 
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Terminkalender der Vereine
FFW Hohenfels
06.05., 19.00 Uhr: 
Aktivenabend im Feuerwehrhaus
Aktuelles unter 
www.ffw-hohenfels.de 

FFW Raitenbuch
08.05., 19.00 Uhr: 
Übung in Hitzendorf/Kuglhof

09.05., 18.00 Uhr: Leistungsabzei-
chen Wasser am Dorfplatz 

Aktuelles unter 
www.raitenbuch-ortsvereine.de/
feuerwehr

oder auf Facebook unter Freiwilli-
ge Feuerwehr Raitenbuch 

Bergschützen Hohenfels
Jeden Montag Schießabend im 
Schützenstüberl,Beginn 19.00 Uhr.

TSV Hohenfels
03.05., 16.00 Uhr: 
SV Breitenbrunn II –  
TSV Hohenfels

11.05., 15.00 Uhr: 
TSV Hohenfels – 
TSG Laaber

Aktuelle Informationen unter 
www.tsv-hohenfels.de
 
Kinderwandertag 
16.05., 9.00 Uhr: Kinderwandertag 
mit Kindergarten, Schule und 
amerikanische Kinder 
 
Volleyballabteilung
Jeden Freitag Volleyminis ab 8 
Jahren (ab 16 Uhr) 

 

Jeden Sonntag Kegelabend der 
Herren im BRK-Heim, 18.00 Uhr.

Jeden Montag Stepp-Aerobic in 
der Schulturnhalle, Beginn 19.00 
Uhr.

Jeden Mittwoch Kinderturnen für 

Kinder ab sicherem Laufen bis 3,5 
Jahren immer mittwochs von 15:15 
Uhr bis 16:15 Uhr in der Schulturn-
halle Hohenfels. 
Kontakt: Anna Metz - Tel.: 
01703844382

Abteilung Gymnastik 
Jeden Donnerstag Gymnastik in 
der Schulturnhalle von 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr.

Abteilung Wandern
Wanderstammtisch 2025 jeden 
2ten Mittwoch im Monat um 19:00 
Uhr im Gasthaus 

Taverne. 

Kolping-Sportgruppe 
Jeden Donnerstag Damengymnas-
tik in der Turnhalle von 19.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr. 

Kolpingsfamilie Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.kolping-hohenfels.de

FCN Fanclub Hohenfels
Aktuelle Informationen unter: 
fcn.fanclub.hohenfels.de 

FCB Fanclub Forellenbachtal 
Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.fcb-hohenfels.de

Burschenverein Hohenfels
Aktuelle Informationen auf 
Facebook unter 
Burschenverein Hohenfels e.V.

Stockschützen Hohenfels
17.05.,14.00 Uhr:  Brotzeitturnier 
mit 9 Mannschaften am Sport-
gelände Siedafür

Zuschauer sind herzlich will- 
kommen.

29.05., 14.00 Uhr: Vatertagsfeier 
mit internen Stockturnier am 
Sportgelände Siedafür

Auch Nichtmitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Trainingszeiten jeden Freitag ab 
19.00 Uhr. 

Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Hohenfels
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Kameradschaftsabend im 
Gasthaus Taverne. 

Motorradfreunde Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter: 
www.motorradfreunde-hohenfels.de 

Dorfgemeinschaft 
Großbissendorf:
02.05., 14:30 Uhr: diesmal am 
Freitag: Stodl-Kaffeekränzchen

OGV Hohenfels
17.05., 19.00 Uhr: JHV OGV 
Hohenfels mit Neuwahlen und 
Ehrungen im Gasthaus Taverne 

Förderverein Markstetten
21.05., 19.00 Uhr: Maiandacht in 
der Franziskuskapelle

19.30 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Pirzer 

VdK Hohenfels
Bei der Busfahrt des VdK Ortsver-
bandes Hohenfels zur Ostseeküs-
te zwischen Wismar und Rostock 
(Mecklenburgischen Seenplatte) 
vom 22 bis 27. Juni sind noch 
Plätze frei. Preis mit für 6 Tage mit 
Halbpension beträgt pro Person im 
Doppelzimmer 599.--Euro. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.

(Fortsetzung auf Seite 23)
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Nähere Auskunft und Anmeldung bei Heiner Boßle 
Tel. 09472– 907750

Aktuelle Informationen finden Sie unter: 
www.bayern.vdk.de/vor-ort/ov-hohenfels/

Evangelische Jugend
Bei uns sind Alle willkommen, unabhängig der Kon-
fession!

Gruppe Kirchenmaus (6-10J)
Mi, 30.04. 15:30-17:30 Uhr:
Bastelaktion Geschenk für Muttertag
Ev. Gemeindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg
Unkostenbeitrag 8€, Anmeldung bis 28.04.

Mi, 07.05. 15:30-17:30 Uhr:
Bastelaktion Geschenk für Vatertag
Ev. Gemeindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg
Unkostenbeitrag 8€, Anmeldung bis 05.05.

Jugendgruppe JUZE (11-17J)
Fr & Sa, 24. & 25.05. ca. 15-22 Uhr:
Be-Open-Air – Das Musikfestival für die Jugend! 
Es wird zwei Tage lang auf dem Zeltplatz in Parsberg 
abgerockt! 

Wir sind mit eigenem Stand vertreten und bieten 
leckere Cocktails und tolle Henna- & Farb-Tattoos!

Wer mal „Back Stage“ dabei sein möchte – traut 
Euch, macht Spaß - einfach melden!

Weitere Informationen unter 
https://be-openair.de/

Weitere Informationen unter
www.parsberg-evangelisch.de
instagram: juze_parsberg
Tel: 01525 / 4086580

(Fortsetzung von Seite 22)

Firmvorbereitung mit Waldworkshop
Verantwortung und Nachhaltigkeit
Bei einem Waldworkshop in der Pfarrge-
meinde St. Ulrich Hohenfels versammel-
te Pfarrer Lettner die Firmkandidaten, die 
sich zur Firmung im Juli 2025 angemel-
det haben. Am Samstag, dem 22. März 
startete unter fachkundiger Leitung von 
Försterin Christine Schnell die Gruppe 
bei Schönheim. Nach einer Begrüßung durch Pfarrer Lettner, der auf die Schöpfung hinwies, führte 
Frau Schnell in die Thematik des Waldbaues, der Waldnutzung und vor allem der Verantwortung für 
ökologischen Umgang mit der Natur ein.
Beim Thema Verantwortung konnte Pfarrer Markus Lettner wieder einhaken. Als Christen haben wir 
Verantwortung für unsere Umwelt. Die Enzyklika „laudato si“ von Papst Franziskus gibt dafür starke 
Impulse. Das Firmsakrament möchte bewusstmachen, dass wir nicht nur für die Natur Verantwor-
tung tragen, sondern auch für unsere Gesellschaft, so der Pfarrer. 
Mit einer Pflanzaktion von 8 verschiedenen Baumarten konnten die Jugendlichen einen Einblick be-
kommen in die Vielfalt unseres Waldbestandes. Försterin Schnell erläuterte beim Pflanzvorgang die 
Bedeutung von unterschiedlichen Baumarten. Dabei nahm sie auch Bezug auf den Klimawandel und 
die damit verbundenen Veränderungen in unseren Wäldern. Jeder gepflanzte Baum erhielt zudem 
noch einen Baumschutz, damit das Wild die noch jungen Pflanzen nicht beschädigen kann. Der Ab-
schluss des Vormittags bildete ein kurzer Aufstieg zur Anhöhe des Pfarrerberges. Dort konnten die 
Teilnehmer des Workshops einiges erfahren über sogenannte Spechtbäume bzw. besonders ausge-
zeichnete Baumarten, die erhalten werden sollen um das ökologische Gleichgewicht zu unterstützen. 
Ebenso wurden die Jugendlichen auf verschiedene Pilzarten hingewiesen, die im Umfeld von Bäumen 
wachsen und auf ihre Weise dazu beitragen, dass Flora und Fauna bereichert werden. 
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Bewirb Dich jetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt als
Schreinergeselle, Schreinermeister oder Schreinerhelfer (m/w/d).  
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung, ob im Quereinstieg, 
in Voll- oder Teilzeit oder in Form eines Minijobs.

Bewerbung unter: info@schreinerei-alfons-krotter.de
oder telefonisch 09493 / 2038

     Dorfstraße 33
   93176 Beratzhausen / 
Oberpfraundorf
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   Persönliche Beratung

   Kundenkarte mit 
vielen Vorteilen

Unsere Serviceleistungen für Sie:
   Online Vorbestellung

   Paracelsus-Bonus- 
punkte für Ihre Treue

PARACELSUS-APOTHEKE
Inh.: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Dr.-Boecale-Straße 5 · 92331 Parsberg
Tel.: 09492 94160 · Fax: 09492 941614
info@paracelsus-apotheke-parsberg.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

   Großes Warenlager

   Botendienst zu 
Ihnen nach Hause

K o m p e t e n z  i n  G e s u n d h e i t

E-mail: info@schreinerei-eichenseer.de
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Tagesfahrt zu den Staat-
lichen Lehr- und Versuchs-

anstalten Kringell am 
13. Mai 2025

Zum Besuch der Staatgutes Kringell, dem Versuchs- und Bil-
dungszentrum für ökologischen Landbau Kringell mit Ökoaka-
demie am Dienstag, 13. Mai 2025 lädt die Öko-Modellregion 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf., Amberg-Sulzbach und Regensburg 
interessierte Landwirtinnen und Landwirte, konventionell oder 
biologisch wirtschaftend, sehr gerne Junglandwirte (m/w) und 
insbesondera am Öko-BiLa-Kurs Interessierte ein. 
Auf dem Programm steht eine Betriebsführung auf dem ökolo-
gisch wirtschaftenden Staatsgut Kringell. Das Versuchs- und Bil-
dungszentrum für ökologischen Landbau betreibt Milchvieh- und 
Zuchtsauenhaltung, sowie eine Obstsaftpresse und Öko-Kantine. 
Erfahren Sie, was ein Versuchszentrum macht, wie die Arbeit dort 
aussieht und woran aktuell geforscht wird. Die ansässige Öko-
Akademie bietet ein breites Bildungsangebot für Bäuerinnen und 
Bauern und ist bayernweit der einzige Standort, an dem der Öko-
BiLa-Kurs in Präsenz angeboten wird. Im Anschluss an den Auf-
enthalt in Kringell wird der Bio-Heumilch- und Ferienhof Höfler im 
Passauer Oberland besucht. 
Organisation: Die Tagesbusfahrt startet um 7.15 Uhr am Pend-
lerparkplatz Oberölsbach und nimmt Teilnehmer an den Pendler-
parkplätzen in Parsberg, Sinzing und Wörth an der Donau mit. 
Die Rückkunft am Pendlerparkplatz Oberölsbach ist für 18 Uhr 
geplant. Die Busfahrt ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Für das 
Mittagessen fallen pro Person 10 EUR an.Ausführliche Informa-
tionen zur Fahrt, den Kosten, dem Tagesprogramm und den Zu-
stiegsmöglichkeiten zum Reisebus sowie die Online-Anmeldung 
unter: https://eveeno.com/kringell
Veranstalter: REGINA GmbH, Dr.-Grundler-Str. 5a, 92318 Neu-
markt i.d.OPf., Abt. Öko-Modellregion Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf., Ansprechpartnerin Sandra Foistner, Telefon 09181-509 
29 14, E-Mail: foistner@reginagmbh.de

Danksagung
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die unserer 
lieben verstorbenen 

Mutter, Oma und Uroma
Babette Spangler

die letzte Ehre erwiesen und ihre Anteilnahme und Verbundenheit in Gebet, Wort, Schrift und 
Blumenspenden zum Ausdruck gebracht haben.
Ein ganz besonderer Dank an 
Herrn Monsignore Klaus-Oskar Lettner für die Aussegnung, 
Herrn Pfarrer Markus Lettner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung
dem Bestattungsunternehmen Landfried für die Heimführung von Eckental nach Hohenfels, die 
professionelle Beratung und Organisation und Beisetzung mit Max Stadlmeier
Frau Angelika Straka und Herrn Mesner Georg Stadlmeier für die liturgischen Dienste, dem 
Organisten für die Gestaltung des Gottesdienstes.
Hausarzt Herrn Hubert Kleindienst mit seinem Praxisteam und der Tagespflege Nola für die gute 
und verantwortungsvolle Betreuung
dem Frauenbund und VDK mit Fahnenabordnung
Frau Franziska Gassner und Team für die gute Bewirtung

Hohenfels im April 2025
Karl mit Beate, Petra mit Jürgen, Kinder

Martin und Julia mit Adi, Enkel
Finn, Urenkel
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Service- und Telefonverzeichnis 
Stand ab 01.05.2025

Marktverwaltung
Pfarrer-Ertl-Platz 3 
92366 Hohenfels 

Telefon 09472/9401-0 
Telefax 9401-94 

Internet: www.markt-hohenfels.de 
E-Mail: info@markt-hohenfels.de

Erster Bürgermeister 
Christian Graf 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: buergermeister@markt- 

hohenfels.de

Vorzimmer/Mitteilungsblatt 
Claudia Zeitler 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: vorzimmer@markt- 

hohenfels.de 
E-Mail: mitteilungsblatt@markt- 

hohenfels.de

Geschäftsleitung/Standesamt 
Latoya Gruner 

Telefon 09472/9401-22 
E-Mail: latoya.gruner@markt- 

hohenfels.de

Bauamt 
Lukas Wieczorek 

Telefon 09472/9401-23 
E-Mail: lukas.wieczorek@markt- 

hohenfels.de

Kämmerei 
Christiane Walter 

Telefon 09472/9401-41 
E-Mail: kaemmerei@markt- 

hohenfels.de

Kassenwesen 
Tanja Kellner 

Telefon 09472/9401-42 
E-Mail: kasse@markt-hohenfels.de

Einwohnermeldeamt / 
Passangelegenheiten 

Irmgard Bayerl 
Telefon 09472/9401-31 

Dominik Söllner 
Telefon 09472/9401-49 

E-Mail: ewo@markt-hohenfels.de

Öffnungszeiten Marktverwaltung 
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe Hohenfels 
Ramona Wagner Tel.: 09472/711 

0151/19181403 
Treffen: nach tel. Rücksprache 

Montag 08.30 - 10.30 Uhr

Gemeindlicher Jugendpfleger 
Nico Bilic 

Telefon: 0151-72472620 
E-Mail: jugend@markt-hohenfels.de 

Sprechzeiten im Rathaus: 
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr

Notruftafel 
Polizei 110 
 09492/9411-0 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst BRK 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116117 
Störung Strom 0941/28003366 
Störung Gas 0941/28003355 
KD-Center Bayernwerk Pbg. 09492/950-0 
Störung Telefon 0800/3301000 
ZV Laber-Naab 09493/94140 

Allgemeine Öffnungszeiten
Pfarrbüro 

Telefon 09472/276

Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr

Bücherei/Kommunbrauerei 
Klaudia Laßleben u. 
Rosemarie Freimann 

Telefon 09472/907671 
E-Mail: 

buecherei@markt-hohenfels.de

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kläranlage/Wertstoffhof 
01. Mai - 31. Oktober

Di. und Do. 09.30 - 10.30 Uhr 
Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr 
Samstag 09.30 - 11.00 Uhr

 
Post-Shop Hohenfels 

Turmgasse 5 
Telefon: 09472/90 79 170

Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 08.00 - 11.00 Uhr 

Sparkasse 
Telefon 09181/210-0

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo., Di., Mi., Do. Geschlossen

Raiffeisenbank 
Telefon 09472/600

Schalteröffnungszeiten 
Mo. und Do. 08.30 - 12.30 Uhr 
und 13.30 - 16.30 Uhr 
Di., Mi., Fr. Geschlossen

BRK Hohenfels/Seubersdorf - 
Ambulante Pflege 

Telefon 09492/906025 
oder      0171/9734345

Sprechzeiten: Mo. 08.00 Uhr bis  
13.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Büroadresse:  
Rotkreuzstraße 4, 92331 Parsberg 

Ärzte
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Hubert Kleindienst 
Pfarrer-Ertl-Platz 2 
Telefon 09472/201 

Telefax 09472/910289

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo. und Do. 14.30 - 16.00 Uhr 
Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Zahnarzt 
Dr. Ehrnsberger 

Asamstr. 16 
Telefon 09472/757

Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr

Psychotherapeutische Praxis 
für Kinder und Jugendliche 

Ilonka Strobl-Schaul 
Frauenboden 11, Großbissendorf, 

Tel.: 09472-907657 
Termine nach Vereinbarung

Ergotherapie Hohenfels 
Elisabeth Hollweck 

Auf der Breiten 36, Hohenfels 
Tel.: 0155-62657853 

E-Mail: ephollweck@web.de
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Berichte aus dem Kindergarten

Fastenzeit und Ostern
Am Aschermittwoch fand ein Wortgottesdienst für alle Kinder mit Pfarrer Markus Lett-
ner statt. Dabei nahmen wir uns Zeit zum ruhig werden und haben Asche betrachtet. 
Anschließend bekamen alle Kinder ein Aschenkreuz auf die Stirn und haben erfahren, 
dass Asche als Dünger verwendet werden kann. Sie haben auch gehört, dass es oft 
Zeit und Geduld braucht, anstrengend oder auch traurig ist, weil etwas verloren geht. 
Oft ist lange nicht zu erkennen, ob da etwas Gutes herauskommt. So wie bei der Asche.
Menschen, die ein Aschenkreuz bekommen zeigen damit, dass es in ihrem Leben Din-
ge gibt, die gerade nicht gut sind. Sie bitten Gott, dass er ihnen hilft, alles loszuwerden, was unnütz oder schädlich 
ist, so dass sie wieder frei sind für ein gutes Leben. Deshalb haben sich die Kinder während der Fastenzeit gute 
Vorsätze genommen, die sie umsetzen möchten, wie besser aufzuräumen, besser zuzuhören und vieles mehr.
Natürlich wurden auch wieder tolle Osternester gebastelt, die der Osterhase am 11. April für alle versteckt hatte. Sie 
waren mit bunten Eiern und einer kleinen Überraschung für jedes Kind gefüllt.

Abschluss Zahlenschule
Am Donnerstag, 27.03.2025 fand die 10. Einheit der Zah-
lenschule für die 17 Vorschulkinder aus allen drei Kinder-
gartengruppen statt. Dabei zeigten sie den jüngeren Kin-
dern was sie gelernt haben: das Zahlenhaus aufzubauen, 
den Zahlenweg mit verschiedenen (Rechen-)Übungen 
abzugehen, die Fehler des Fehlerteufels zu finden und 
wieder richtig zu stellen sowie Rechenaufgaben mit dem 
Rechensack. Stolz präsentierten die Großen ihr Wissen 
und erhielten am Ende der letzten Zahlenschule eine Ur-
kunde und ein Laugengebäck in Form einer 1 als Note.

Beschlussfassung über Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2025 
 

- Beglaubigter Auszug aus dem Sitzungsbuch (Beschlussbuch) - 
 

2025 
 

Sitzungstag: Sitzungsort: 

Anwesend: 1. Verbandsvorsitzender: 
2. Verbandsvorsitzender: 

 Verbandsräte: 
 
 
 
 
 
 
 

 Schriftführer: 
 

Abwesend: Verbandsräte: 
 

 Sonstige Anwesende: 
 
 

 

 

 
1757

 
26 

 

 
22 

 

 
22 

 
0 

 
Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
 

Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes der  

Wasserversorgungsgruppe Laber-Naab (Landkreis Regensburg) 
für das Haushaltsjahr 2025

§ 1 

im Erfolgsplan  9.135.000,-- € 

 10.492.000,-- € 

und im Vermögensplan  7.000.000,-- € 

7.000.000,-- € 

Kreditaufnahmen
1.600.000,-- €

Kassenkredite
5.000.000,-- €



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 29

• Unfallinstandsetzung - Lackiererei

• Ersatzteile

• Service- und Mietwagen

• TÜV / AU 5 x wöchentlich

• Waschanlage

• Jahres-/Halbjahreswagen

• spezielle Anfertigung für Oldtimer 
  (Karosserie)

• Klima- und GlasserviceGmbH

VON 5.30-24 UHR, 365 TAGE 
IM JAHR DURCHGEHEND

SCHNUPPER-
ANGEBOT:

5 WOCHEN 
EFFEKTIVES

FASZIEN & FIGUR 
TRAINING

FITNESS & X´UNDHEIT IST LEICHT

 09492-6282
www.easyfit-parsberg.de

www.schreinerei-leonhard-boehm.de

Tel.: +49 9472 91 02 82
Fax: +49 9472 91 02 76
E-Mail: 
info@schreinerei-leonhard-boehm.de

Fenster und Türen

Möbel

Boden und Treppen

Innenausbau

Badgestaltung

Gießereimodelle

Schreinerei Leonhard Böhm
Ammelacker 3
92366 Hohenfels
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Öffnungszeiten – Kommunmarkt
Mo., Di., Do., Fr. 06.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi. 06.00 – 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Telefon: 09472/90 79 170

Angebot für Mai

Haribo 
versch. Sorten 1,19 €

Durstlöscher 
versch. Sorten 0,99 €

Jeden Mittwoch:
Schaschlik mit Pommes                        8,90 € 
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Polizeibericht
Anhänger entwendet - Nachträglich zur An-
zeige brachte ein Geschädigter aus Hohenfels 
den Diebstahl seines Pkw-Anhängers der Marke 
Tema. Seinen Angaben zufolge war dieser in der 
Parsberger Straße, Höhe Hausnummer 10, auf 
öffentlichem Verkehrsgrund unversperrt abge-
stellt. Der mögliche Tatzeitraum wurde angege-
ben von Donnerstag, 13.03.2025, 20:00 Uhr bis 
Donnerstag, 20.03.2025, 20:00 Uhr. Der Zeitwert 
des Pkw-Anhängers liegt bei etwa 500 Euro. 
Hinweise zum unbekannten Täter erbittet die Po-
lizeiinspektion Parsberg unter 09492-9411-0.
 
Bei Ausweichmanöver Leitplanke touchiert -  
Am Montag, 07.04.2025 gegen 10:30 Uhr befuhr 
ein 36-jähriger Velburger mit seinem Fahrzeug-
gespann bestehend aus einem Mercedes Sprin-
ter mit Anhänger die St 2234 in Fahrtrichtung 
Hohenfels. Dabei kam ihm in einer Linkskurve, 
direkt auf Höhe der Friesmühle, ein Kraftrad ent-

gegen. Der Fahrer schnitt die Kurve und befand 
sich nach Angaben des Geschädigten auf seiner 
Fahrbahn. Um einen Zusammenstoß zu verhin-
dern musste der Fahrer des Sprinters so weit 
nach rechts ausweichen, dass er die Leitplanke 
touchierte. Der Fahrer des Kraftrads setzte seine 
Fahrt fort ohne sich um den Schaden zu küm-
mern. Der Geschädigte beschrieb das Kraftrad 
als schwarzblauen sog. Supersportler.
Hinweise zum möglichen Verkehrsunfallflüch-
tigen oder Unfallhergang erbittet die Polizeiins-
pektion Parsberg unter 09492-9411-0.
 
Sicherheitsbericht und Verkehrsstatistik 
2024 der PI Parsberg 
Anbei der Link auf unserer Homepage (Startseite 
– Aktuelles) zum Sicherheitsbericht (Polizeiliche 
Kriminalstatistik – PKS) und die Verkehrsstatis-
tik für das Jahr 2024 der Polizeiinspektion Pars-
berg.: www.markt-hohenfels.de/aktuelles

Jugendfestival be! openair am 30.05.2025 und 31.05.2025
In diesem Jahr findet zum vierten Mal das Jugendfestival be! openair 
statt. An zwei Tagen gibt es die Möglichkeit 16 verschiedene Bands und 
Solokünstler*innen aus der Region und darüber hinaus live zu erleben.
Eingeladen sind alle Musikbegeisterten aus dem Landkreis Neumarkt und 
besonders die Kinder und Jugendlichen. Der Eintritt ist kostenlos, Rahmen-
programm gibt es mit der evangelischen Jugend Parsberg, dem Jugendtreff 
Parsberg etc., Henna Tattoos, Waffeln, Zuckerwatte usw. Für Verpflegung ist gesorgt und für das 
richtige Festival Feeling kann auf dem Gelände natürlich auch gezeltet werden.
Organisiert wird das Festival auch 2025 von 
der Kommunalen Jugendarbeit und der Band 
„Blacktory“ zusammen mit dem gemeindlichen 
Jugendpfleger der Stadt Parsberg und vielen 
weiteren Helfer*innen. Du liebst Musik und 
möchtest mit uns zusammen feiern und eine 
gute Zeit haben? Dann komm zum be! openair.
Neugierig? Weitere Informationen gibt es on-
line unter www.be-openair.de oder auf Insta-
gram @be_openair. Bei Fragen wendet euch 
gerne an die Kommunale Jugendarbeit unter 
www. koja@landkreis-neumarkt.de oder ruft 
an unter 09181 470 1438.
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Egal, von welchem  
Beruf Ihr Kind träumt.  
Schaffen Sie mit einer  
frühzeitigen Absicherung  
durch die Schüler-Berufs- 
unfähigkeitsversicherung  
Junior BU+ die Grundlage für  
eine unbeschwerte Zukunft.

Schützen Sie  
Ihr Kind schon heute –  
und später in seinem 
Traumberuf

Gerne beraten wir Sie:

Marktplatz 3 
92366 Hohenfels 
Tel.: 09472/8694
E-Mail: meier@zuerich.de

Geschäftsstelle
Norbert Meier


